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Kaun zu glauben, sber bereits müssen wir uns schon vieder loit
Jahresberichten und Rückblicken einerseits und den ?rograEnen
und P]änen für das vor der Tür stehenile 1978 andererseits be_

R( cb ickend d irfer wir fostsret ..-r, dass sich das ats retariv
eieign:slos angekündigte VFreinsjah- 197? doch einige beo-rkens-
werte Anlässe bescherte, die es verdienen in die Vereinschronik
einzugehen, Nebst der $iederum sehr erfolgreichen Tätigkeit in
Langlauf (l{urse für Jeaternann und WettkiEpfe) lraren di; Thurg,
Crossneisterschaften in Ettenhausen dex Auftakt zu den cescheh_
nissen. Das Seifenkisten-Derby, diesnal in beBcheialeneren Rah$en
und als eintägiger Anlass durchgeführt, darf ats sehl gelungene
Veranstaftung betrachtet werden. Das verbandsturnfest in Bazen_
heid zeigte uns wiealer einEal rie nahe Gtück und pech beieinanaler_
liegen können, llurde unBere Sektion doch aiurch zrei üng1ücks_
fäIIe recht arg geschockt. Trotzdeo zeigten uns alie erbrachten
Resultate, dass iro Hinblick auf das Eidg. Turnfest in Genf noch
viel zu üben ist. Besonderen ,ank verdient die tr'rauenriege für
die tadellose organisation der Vereinsabends, aler sich iBmer
mehr a1s sehr netter Abschluss der Sonnersaison bewährt.
Das koEnende Jahr wird vor slleln alurch zwei narkante Anfässe
vgrgFzeichr eb sein. lm Junj besrrej Le1 dif Lr Cenf der Seklions_
,{( ksnpf am Eitlgenössischen urd End. Augus j I26.,2?.) möc1{en
wir das 5o-Jahr-Jubi1äwo unseres Vereirs feiern. In aliesbezüg-
lich veröffentlichen Protokotf in der tetzten Ausgabe schien
noch a11es für einen Grossanlass für dieses Jubitäunx zu sprechel,
doch haben in der Zwischenzeit finanzielle Ueberlegungen gezeigt,
alass nit einem kleineren I,est grösBere Risiken ausgeschtossen
rrerden können und uns sicherlich nicht am gebührenden tr'eie?n
hinalern körnen.

Allen unseren Mitgliedern, I'reunden unal cönnern wünsche ich von
Ee?zen frohe Eesttage unal ein gIückliches 1978.

Georgea Zehnder, Präsialent

o52 41 16 9A
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Nachden die Ll-Kursleitung rährend I Jahren über 40
Jugendliche in Die Technik ales Ll einführte, gab sich
sn1ässlich des letzten Absenalgns den Teitnehmern (-innen)
die Celegenheit, Wünsche uüd Anregungen im Hinblick
auf Neuerungen zu unterbreiten. Dabei kam klar zum Aus-
druck, dass eine Unterteilung zrlischen rrldettkämpfern'r

und Skinanderer sehr gewünscht vird, so dass nicht nehr
a1le nach einem Standardprogramm, unter anderem an ver-
schiedenen Wettkämpfen, anzutreten habeü. [ach reiflichen
Ueberlegungan und nacJ Ab'lä-ung-n b^i0r zusLändrge"r Aml

für Jugend unai Sport hat sich die I{ursleitung zu folgen-
dlem ](onzept entschfossen i

- Es $ird ein Kurs für Ski{anderer und einer für l'Iett-
känpfer aiurchgeführt,

- Bis Mitte lebruar 1978 sind diese beiden [urse iD1

LL-K rrs T'L" J.d.rmann inlpgrierl /r a"r b."ondorem
Programm)

- Bei günstigen Schneeverhäftnissen werden kurzfristig
ca I - 5 1+-stündige technische Abendfektionen auf
der beleuchteten Loipe im Tluggenberg erteilt.

- Die Sportfachpiufungen für beide Abteilungen r,üerden
yoraussicht]ich in Verbindung mit einen Skiveekend
durchgeführt.

Junge Daaen und Herren in Alter von 14 bis 20 Jahren
haben die l,Iöglichkeit, sich ohne Kosten in dieser Sport-
art ausbilden zu lassen. Wer keine eigene Ausrüstung
besitzt, ksnn bei der Kursleitung gratis eine Leihaus-
rüstung bestellen, ller sich fürs Langlaufen oder Ski-
rrandern emsthaft interessiert, und ge{i11t ist, das
Seinige dazu beizutragen, ist eingeladen an unseren
Kursen teilzunehmen.

Der Kursleiter J. Rotach

't/,,..,
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HAT.oE.IGW,
BIEß

Haldengut-Bier

Dinkelac*er-Bier
Dkekl-lmport

Getränke-Keller Ettenhausen

Hauslieferdienst - Verkauf ab Lager Tel.471489

rivella

Damen-Heraen-Salon
Martin Baumgartner
Tänikonerslrasss 32
Telelon 052 471737

iunge sportlicrle Mode
für Damen und Heren

Paul Baumgartner
Ettenhausen

Holzbau-Unternehmung
releton O52 47 23 46 / 47 1A71
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Mitbestimrxuna auch bei den Lanaläufern
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Railreisenbank Aadort

Herrmann +Co Ett€nhausen Fahrzeugbau

rel O52 47 14O1 Schlosserei

An Samstag, den 24. Septenber verliessen vir Aadorf nit den
SBB kurz nach l,littag in Richtung r,{i1, Da ater Zus bis
St,Gauen dlurchfuhr, brauchten tlir in tr,Ii1 nicht uozusteigen,
Ab schor fünf Stationen weiter kam Gossau. Das hiess für uIIs
in die Appenzeller-Bahn hinüberzuvechseln, In Herisau, den
Hauptort das Kantons AR, nussten $ir Erwin Stahel den Reise-
beitrag abgeben. In Jakobsbad sahen vir alie riesigen Masten
der Kronbergbahn, Diese l,uftseiltahn beHä1tigt genau einen
Hdhenunterschied von 800 Metern, Wirklich eine beachtliche
,eistung, Langsam ging unsere Reise mit der Appenzellerbahn
zu Ende, In lileissbad verabschiedeten wir uns von ihr^ und
bestiegen alss lostauto, Doch leider konnten ir nicht all-
zulange darin fahren, dern es brachte uns nur bis BrüIisau.
Aber die schönste lahrt hatten lrir ja noch vor uns. Zur
Krönung durften vir jetzt näo1ich noch Luftseilbahn fahren.
Sofort stümten lrir ins nicht zu übersehenale cebäude. A1s die
Kabine vo1l $ar, gondelte sie uns auf die 1795 n fiöhe des
Hohen Kasten,
Dann gings zu Fhss 1"Ieiter. Zunächst mussten wir den Hohen
I{asten umgehen, yorerst ging,s noch hübsch geradeaus, nann
aber kan der erste Aufstieg und nach ilm ilie erste TaI-
llanderung. Und so ging's nun iünerzu weiter, nan füh1te sich
aunäh1ich rrie auf einer Berg- und Talbahn, P1ötzlich aber
rraT der lleg wieder eben, und einige hunalert Meter vorn sahen
wir die Staubern. Dort angelangt, erleichterten wir uns ver-
gnügt von der Last, die 11lir unablässig auf den Rücken nach-
'eschleppt hatten. Schliesslich genossen r.ir die wunderbare

Aussicht auf den Rhein und das lürstentun Lichtenstein
einer-, r'1nd auf Säntiser- unal lählensee andererseits, Da es
hier glücklichemeise ein Restaurant gab, liessen sich
einige von uns tilchtig bealienen. Nach dieser Pause llanderten
wir lreiter. PIötzlich senkte sich der Weg steil ab, und wir
standlen ]/or aler sogenannten Saxerlücke, rIelche eine dler
vunalersch6nsten Gesteinsfor'üationen aler Schrreiz aufveist.
Nun stiegen rir ab nach Bollenvees.
El]Iüalet von aler langen l{snalemng stiegen vir in unser Nacht-
lsger hinauf, Dort zogen r.ir uns zunächst na1 r1m unal suchten

( (
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RANT Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

fl?«
Familie
J. und D. Lackner
-|.el. 052-47 21 51

Alles für den Haushalt: Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-weine

EIH
AADORF

Für lhre Bankgescfiäfte
lhre Dorfbank

Landwirtscfi aftl, Genossensdraft
Ettenhausen-Guntershausen

Unsere JuAireise
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schliesslich ein passenales Heubett. Nachden uir auch aiem

Magen zu seiner Recht vexholfen hatten, pirschten'einige ins
nahe gelegene Reitaurant, tranken Bier unal pafften Zigaretten.
Später sassen sie aber wieder bei uns an Lagerfeuer.
'rcuten Morgen Sonnenscheinrr konnten vir leider nicht sager.
Itrachden sich Petrus an Sanstag'gnädig eruiesen hatte, regnete
es nun an Sonntsg schon in den frühen llorgenstunalen. Wenigstens
behaupteten das diejenigen, uelche schon in grauester Frühe
zähneklappernd elvacht waren, Als rir dann aber aufstander,
liess die Dusche et{as nach, Draussen 't uralen lllir von einer
Schar Bergalohlen herzlic]l empfangen. trlir aber woflten ins
Restaurant Bollefirees um zu frühstücken. Es dauerte zunächst(_'
aber noch eine ganze Wei1e, bis a1le Platz gefunden hatten.
Schliesslich aber hatte jeder den l4agen beruhigt, packte alen
Rucksack, rolIte die lilolldecke zusaonen und marschierte in
Richtung Säntisersee davon, Der rveg war befahrbar und vies
nur ein leichtes Gefä11e äuf, AIs wir' einige hundert lleter
hinter uns gebracht hatten, entaleckter rir das I,och, durch
velches der Ausfluss des Slimtisersees auf NiBmeryiealersehen
verschwindet. Aü See, unterhalb des Restaurants 'rPlstten-
bödeIi", legten vir einen Ilalt ein und brieten an einen
gelrütlich llackernalen Feuer unsere Sevelats, Denn "kletter'ten"
wir noch bis Brü1isau hinunter, geht es doch in aliesen knapp
znei Kilometern 2?0 n talwärts, llnten, in Brülisau, hatten $ir
zunächst nal freien Ausgang, Dann nahmen lrir die Strecke, alie
wir an Vortage roit dem Postauto so mühefos hintei uns äe-
bracht hatten, auch noch unter die lüsse. Den Rest aler Hein-
reise legten wir vieder per Bahn zurück. Da das schlechte
W^lLe- Jns zuarg. diF Peise früh.r als gepla.1l abzLb-echen, .
k.hrlen vr-r s.hon Lfl dia J\ach .ssenszc-t hpim, Trorzdam. ä1{
haben die Reise richtig genossen. Es bleibt nir nur noch, in
Nanen der ganzen Jugendriege Herrn l(urt Meier l1erzlich zu
danken, dass er Zeit unal l,Iühe auf sich genommen hat, ul1s zu
begleiten.

Andi

Radlo
Talevlslon
Grammo
Tonband
Schatlplatlon

3dt le34

f.1.221256

fterrrf§chaufelberger

a

Agentur Aadorl
Büro
Hauptstr. 13

Tel.052 47 33 66
Mitärbeiter: Forand Atber

(

I efiEbre l. unser€m heimeligen Calö
seNieren wir lhnen:

Aadorf

Spezl.lltäter :

Rehzüngli

Fnsche Torten und Palisserie
Glace-Spezialitäten
Dle warme und kalte Tellergerldie
Geplleqte Wsine und Löwenbrä! Bier

E, Bosshart
Guntershausen
'lelelon o52 47 27 67

winterthur

"lu" sagt das zehnjähxige Mädchen zu seiner Schulfreundin,
"ich weiss sogar wie man Kinder kriegt." "A1ter Huter'r winkt
die Ioüale ab, "ich weiss schon !üie nan keine kriegt,'r

aA. lllrlt!{./oL.! tL
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4eb1t oejlrre[r Köater nichts ?

Unser Kijrper is+ von Natur aus grossen Dauexbefastungen ge-
vachsen, Der Knochenbau, die Gelenke, alie Sehnen oit ihren
Iquskeln sowie alie inneren organsysteme sind beim gesunden
Menschen so gebaut, dass sie über Jahrzehate sehr grosse
Energie zu erzeugen venoöge]1. Währenal alie Existenz des gros
aler Menschheit Jahrtausende in unnittelbaren Zusannenhang
r0it der kdrperlichen Leistungsfähigkeit stand, nurde durch
ilie Technisierung die geistige Leistungsfähigkiet inmer be-
ileutungsvoller. So ist es also heute durchaus mijglich, den
(ö"pFr dur.l Baw.gulgsma rg-1 , jberflässige-l r'onsufl ,/or CenLs,'.
mirrF]r (aL{olol , Ni*orir, S.l lemner-i eu^\ zr rr-nieren LnL

t?otzaleu dem ausschliesslich geistig beanspruchenalen Job
nachzugehen. - liie lange wohl ? Yielleicht haben sie G1ück,
oiler ater sie gehörcn zu alen rund 25% al:.et: Toaiesfä11e, alenen
infolge I{reislaufst6rungen alas irdische l,eben abgesprochen
l,Iird,
Bekannterweise verden fast a1le Toten seziert. lailurch können
die Aerzte nachträglich lehler in liagnose und Behandlung
überprüfen. Nur dank dieser dauernalen "Qualitätskontrollenrr
ist es nbglich, ilen Stanalaral der [edizinischen Verscrgung
halten und anheben zu können. ,iese Todesfä11e irerilen von
unseren Aerzten folgendeInassen beschrieben:
- Herzmuskel trübge1b verfärbt, et{as hrüchig, al.h. bereits

vor Tagen abgestorben,
- Die zsei trinkhalndichten Blutgefässe, die deo Blut Ein-

gang in dlen Herznuskel verschaffen, zeigen auf der fnnen-
f1äche fleckföraige Fettablagerungen, alie bis zu 2 nn
dick sinal. An einer Ste11e ist dlas Blutgefäss bis auf e i(
kleine lichtung eingeengt, Dort hat sich auf der kranlen
Innenfläche ein Gerinsel argesetzt unal alas Gefäss ganz
verschlossen. Das nuss vor einigen Tagen passiert sein,
tlamals a1s ein Teil ales llerznuskels abstarb.

Eine traurige Bilanz - ein Anstoss zu.o Nachdenlen,
Beim ilekanntverden eires Todesfslles hö?t nan nicht selten:
ja aler hat aloch iüner Sport getrieben, tler ist regelnässig
ge'wantlert, aler hat doch solid gelebt, uslI. Das a11es nag
zutreffen, Abe? a1s aktiver Hobby-Sportler (llaffenlaufen,

Langlaufen, Radfahren) stel1e ich imner wiealer fest, dass ein
GTossteil der Gesunalheitssportler zu massiven Uebertreilungen
ihres Trainings neigen. Dies natür1ich ohne böse Absichten unil
io guten Glauben, auf diese Weise fit zu bleibea.
Glauben sie liebe Sportfreunde, dlass sie zur Erhaltung ihrer
Fitness und Gesundheit folgende Punkte unbeilingt beachten

- Pro lrfoct e unbeding- 1 - 2 Tra'nings,
- 1 Training ilo Itlealfalle ca 45 l4inutea ( 10 Min, auf-

wän0en, 25 Min, grösse?e Belastungen, 10 Min, auslaufen),
bei Zeitknappheit ist ein intensives 20 Min-Training eben-
fa1ls noch lrirksar0er als pausieren,

- Ein Trainingseffekt tritt nux dann eir, $eüi der Puls ilber
100 Schläge pro llin, erreicht, llndern undl Gehen sowie
GJmnastik unal Spiele ohne starken Einsatz nützen in alieser
Hinsicht also nichts,

- Nach dem Training bis zur Körperpflege iü leichter Be-
wegung bleiben (Muskelkater, Erkältungsgefahr).

- Trockene, [arne Kleialer anziehen,..
undl erst jetzt füh1en sie sich viealer richtig woh1,

Wo sie trainieren, was sie tun und lrann sie an besten Zeit
Zeil, dazn aufbringen, ist unbedeutenil,
Soferü sie allein alen Einstieg in diese Aktivität nicht
rragerl {o11en, nöchten xrir ihnen a1s eine der vielen Möglich-
keiten unseren Langlaufkurs empfehlen. Sie weralen alort, un-
sorgt von eineo erfahrenen Leitertean in die Gmndtechniken
ales Langlaufens eingeführt, Dass sie dabei gelegentlich einen
PuLs von über 100 Schlägen pro Min, feststellen rerdeü, sei
1ur am Randle elwähnt. Wenn sie noch zu der fast 1oo-köpfigen,

^aroe?aalschaftlichen Langlauffamilie stossen möchten, ist es
Ihöchste Eisenbahn'r an nachstehender Aalresse ein Program$
anzufordern.

(
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Jakob Rotach
Schulstrasse 27 a

Telefon
Privat: 452 47 2A 56
Geschäft: A54 7 56 26

Rotach

Ar55 Aadod

J
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Tolelon 052 47 32 39

Fahrscrrule
F, Elcfie.
Aadort
§taatlich g€prÜtier Fahrlghrsr

(onze..lonlort$ Fldlgelchäft tür
Televi.lon und Rsdio

Hi-Fi -Tonbandgeräte
Eigene, neuzeitlich ein gerlchtete

Hotel Linde
Aadorf

Mil höllicner Empfehlung

sc GER
lnh. A. Händler, eidq. dipl Radioelekl.iker

Gediegener, nou umgebeuler
Landgasthof

selbstgeführle Küdre
Säll lür ieden Anlass

Fiat Hichard Keller
dipl. Automechaniker

8355 Aadorf os2a716ag
Autoelcktro-SPzi.lwerktatt
mit modernslen Teslgeräien und
eleklronisdler Prürbank.
Vertretung der sen§ationellen
konraktlosen Swi35-Tronic-
Zündung. Koslenlose VorfÜhrung
uod Beratung.

I

Autogarage und automatiscie
Waschanlag6 Dlt H.l.t wldr8
OflizieUe Fiätvertrelvng
Reparaluren aller l\4arken
Tenco-Benzine
mit Selbslbedienungssäulen

(
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Es hst so ziemlich alles mit seinen ilrei Vorgängern geDein-
san. Unser Vereinsschiffchen schauckeft ]1ach wie vor auf
eher ruhigen Wasser, unal ,[eün es arsnahmes$eise einemal in
einen llirbel gerät, dann nur in einen der Freue unal des
Vergzrügens. So traff nan denn unsere kreuzfialele Gesellschaft
wohl hie und da nach alen Turnstunden bei Z{itschern in
unseren beiden Dorfbeizchen, Besonders hoch her ging's
natür1ich traAitionsgemäss an Chlausabend in aler rrschrieile",
wo der bärtige Geselle so ziemlich a1les aus dem Sünalen-
legister der Vexgangenheit hervorkrante unal ilen Betxeffenden
unter die zierfichen Näschen hie1t, )och der rubinrot in den
G1äsern schirnmernde D61e 1/erklärte auch die härteste Str:af-
predigt, und der Samichlaus schien j/on der frohen Tlorale so
angetan, alass er sich nicht abgeneigt zeigte, auch noch über
ein paar Runalen mitzulalten uü bei den neuesten llitzen von
Bianca einen Zverchfellriss zu riskieren.,..,
Tdy Schmid spendierte uns an aliesen Abenal übrigens ein feines
Dessert, hat sie doch gIücklich einen Drittel ihres Lebens
hinter sich gebracht. Nochrllals herzLiche Gratulation und

Nun aber habe ich noch ein persdnliches Anliegen: l{ie ja
sicher die Meisten schon rissen, nachte ihre berufliche
Beanspruchung Marianne I{athis eine Weiterfühnrng der Iqaitli-
riege u1ln1ög1ich. Weil derart kurzfristig kein Ersatz aus ilen
Boden gestampfte veralen konnte, bin ich vorläufig in die
Bresche gesprungen. Ich möchte aber alss "vorläufigl sehr
nachalrück1icl, betonen, Vielleicht findet sich tioch in unseren
:igenen Reihen jemanal, der lereit näre, dlas Aüt zu übernelmen.
Ich bitte Euch a1le jedenfalls ganz herzlich, zuei11dest ein-
ma1 über alie Mbglichkeit naclzudlenken, An unserer General-
versaßmlung nerde ich nir erlanben, auf die Angelegenheit
zurückzukommen, Dabei sind wir an einem $eiteren hmkt, den
zu enrähnen ich mir vorgenonmen habe: Treilitionsgenäss ist
ja unsere GV immer auf alen Dienstagabenal vor den SchEutzigen
Donnerstag angesetzt. fn komnende Jahr kollialieren wir aber
mit dliesem ,aturo mit dlei Sportvoche aler Schule. In weiser
Exkenntnis der ungeheue?lich närrischen Abenteuer, tlie in
aler alarauffolgenalen Woche unser warten veralen, sind vir

Das vierte Quartal 77 be! der Frauenriese
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übereiagekoDneu, alas Datu.E der GV un eine Woche vorzuverlegen,
Sie findet nun also unge$ohat früh iE Jahr, bereits aE
26- Jeluef statt, Ich nachte a1le Aktiv- souie auch lassiv-
nitglieder d"ingeüil, das Datun in tler neuen Agenda minäestens
ilreißa1 rot zu unterstreiclen.
Zun Schluss rIi1I ich es llicht versäuoen, iler ganzeü Tumer-
familie von Herzefl he11e lesttage undl eilr gIückliches ]-978
zu wünschen, lnnei ist ja auch alie Besi&liclkeit oit datei,
$ennrs viedler lua einel Jahressechsel Beht. Wie sagte schon
Erich Kästner I

'rBa'ld rr"iff_ dEs .ahr aler zyölfLe Schlag,
Dann drijhnt dlas Erz und sprichl:
Das Jahr kelmt seilen letzten Tag,
iloch Du den Deinen nichtlrr

D. Manz

(

Vereinsreise aler Aktiven aE 15./15.Oktober 1977

Da unser Jahresprogramr ein provisorisches Datun für eine
Tv-ieise voraussah, vurdle die dlefinitive Durchführung anIässlich
dler Sitzung an 16.9, beschlossen, Slontan erklärte sich unser
obe?turner, Balga EiseneSger, für tlie organisation bereit,
Irühzeitig uurdletr yir in Forr einer Eiülailung inforriert.
Bei etvas leicht beilekcteo lliEnel rlarteten 1{ir an Sarostag-
norgen u]I 06 rO Uhr auf dlem Bahnhof Aadlorf auf den in Richtur{,i
Zürich fahrenalen Zug, Iür die lUeisten tfar es ungewiss *ohin alie
Reise vohl führen wiral, da sie unter alem Motto 'rtr'alrt ins
Blauerr stanal. llichts desto trotz naren alle guter Laune utl
vo11 I{u!dor, Tn unsereo ?eservierten Abteil fanalen rliT uns
schnell zurecht, vor a11en aliejenigen die nit ihren Schlaf-
naEko noch zu k:inpfen hatten.
Die lahrt führte uns über Zürich nach luzeI11. Tnznischen zeigte
sich auch dlas Wette? von einer freundllicheren Seite, so, a1s ob
wir es bestellt hätten. Gleich anschliessenal gings oit der
Brünig*Bahn in Richtung Interleken ,eiter. Ein kurzer Halt
erlaulte uns tlen grossen Durst nit eineD Drink zu löschen.

N§@

»Y
Robert Ocfisner

Haushallarlikel

Aadorf
relelon O52171473

#ro-
(

alfa r@meo

Gebr. Steinmann
8418 Schlatt
052 36lt 77

Gareg6, Caross6rle

Nsüwagen sller Marksn

Wer auf zwei Rädeh fähn,

Gut beraten - sut bsdiont
im Zweirad-S

Velos-Motos-Sport

Möbel Mettler
Tel. 052-47 4134

o52-254475
Teppiche
Möbel
Sonderanlertigungen

hosteltler
Aadorf ob2 47 19 44

Ofllzlelle Vertretun,
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Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezialität: Appenzeller Mostblöckli

Hongkong-Wü.stli

prompter Hauslieferdienst

AN

Gasthaus Anker
Aadorf
Telelon ß2 471472

Ankerstübli

Silvia und Beal Küttel

9545 Wittenwil
o52/473/83
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

-

Aulo Saltlerei

Telefon 052 472652
Auto-zubehörteile
Sicherheitsgurten
lnnenausstattung
Lastwagen-Blachen und Verdecke
Scheiben-Montage und Abdichlungen

t

Un ca 12 O0 Uhr verliessen 1[ir Tnterl&ken nit iler Berner-
Oberland-3ahn nach Wildersnil-Schynige ?1atte.

Aus zeitliche4 Crünalen ver?flegten sir uns in Zuge' lussten
1lir aloch, dass eine 5 bis 6-stündige llandenrng beYorstehen
wird. Endlich un 11 0O Lltrr kanen llir auf aler Schynigen ?latte
an unal obne viel Zeit zu verlieren, nsrschierten vir Richtung
Faulholn 1os, Traüohaft schön rüar für und die Äussicht in
alieser herrlichen Bergvelt, Nach gut I Stunalen }larschzeit
hatten I,Iir dlie erste Etalpe hinter uns unal gönnten uns iß
Iaulhorn eine kurze Rastpause, Zum G1ück uussten rrir nicht,
ie $eit alas Ziö1 noch entfernt war, Aber auch aliejenigen, die

nicht nit bestem Schuhverk ausgerüstet {aren, vemochten die
zür Teil nit Eis und Schüee bedleckten ldege zu passieren,
Uns schien, als vo11te der Weg kein Ende nehmen, brach aloch

i"lzr,J ischen berei s dte Dämmerung ein.
Doch endllich um ca 18 l0 Uhr hatten wir unser Zie1, die
Grosse Scheidegg erreicht, Einige r,üaren nach dieser nahr-
haften Leistung ziemfich erschöpft, vor alLen jene, die üit
trLrssleiden zu kLimpfen hatten. lloch für alas feinschineckende
Abendessen hatte ieder grossen Appetit, natürIich auch für
einen guten Tropfen Wein. Nach dero Abendessen legten sich
die "Erschöpften" bereits zur Rule, während dlie anileren tlie
I'g1atte" Bergrestaurant-Atnosphäre genossen, Vor a11en niral
einigen aler "feine, best enpfohlene Ilauswein" noch in bester
Erinnerung sein,
Nach einer relativ ruhigen Nacht var bereits u! 07 JO Uhr
Tagirache. Trotz Kopfschroerzen nusste nan sich aus aen ledern
bewegen, stand doch tlas lrühstück schon bereit. Nach dlen

orgenessen nussten rllir trotz aI1en Unständen wohl oaler Ue}el
alen Weg zu luss nach Grindelwald antreten, ala dlas Postauto
noch nicht kursierte.
lie schnelle l{arschzeit von 1 Stunde nach Grinalelwald te-
stätigte uns, dass vir kondlitionell aloch besser allal1 1{alen,
a1s wiT glaubten. ller strahelend schöne Morgen {eckte selbst
die noch etvas verschlafenen Gemüter wach'
Leialer nussten wir schon {iedlex an alie Ileimreise alenken, stanal
doch ilei Zug in Grinalelvalal bereit, aler uns nach Interlaken
führte. üm nicht zveimal dneselben lieg zurückzulegen, wähIte
man alen Rückneg uber Thun Bern.

(

(

M. Bischol, Melzgerei
Aado

Hans Lehmann

-
I i'



In Interlske[ hatten wir bis zur Schiffsabfahrt nach Thün
eine helbe Stundle Aufenthalt, aler uns geratle für eine rlalme
ZIlischellYerpf legung ausreichte,
Die abllechslungsreiche Fahrt per Schiff r,rar für uns besonalers
?eisvo11, spiefte doch auch alas herrliche lletter Eit. Die
+ stündige lahrt führte uns §;hliesslich nach Thun, lleiter
gings nit den SBB über Bern-Zürich-Winterthur nach l]ause.
ohne jeglichen Zvischenfall unal vo1ler Eindrücke trafen lrir
Lß ca 19 00 Lrl1r viealer in Aadorf ein,
Sicher war für a1le aliese Turnfahrt ein unvergessliches
Erlebnis, alas jeale1man zu schätzen {usste,

Guitlo Zehnaler
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Hallenkorirballmeisterschaf t
GeneralversaEnlung Aktive

Kreisskitag 0belwangen

Jahresversamlung Frauenriege

trant, Skitag l[ildhaus

Ski-Weekend Appenzellerland

I{ant, Crossneisterschaf ten
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Aktive
Iräuenriege

Jugendriege
langlaufkurs
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Milcfiprodukte

Schnitt-Käse

Käserei Keller
Aadorf

Ridrard Herrmann Llnd3ay
Hogro

lYasse16nthärlungs-

Ettenhausen
Telelo o'52 47 2BeA 17@.-

spo.tli€h und

modi!ic*r

Damen- und Herrensalon Aldorf Teteton 0s2471469

hErrlicüe
Thurgauer

Obstsäte

Deposltäre:

(

G. Baumgartner, Ettenhau.en, Tet. 471388
Getränke K6ll€r, Etlenhau.en. T6l. 4714a9

(

]{ohin man geht.....

Die V]{.rünscht alIen Lesem schöne Ieiertage und einen
guten Start ins 1978.
Gleichzeitig nöchte ich a11en trorrespondenten für die
geleistete Arbeit herzlich alanken,

Die Red.
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coiffure
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A Z 8355 Ettenhau:en

Autospenglerei
Carczzeria riparatura

Toni de Luca
fe|€lon 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf

Für Spenglerarbeilen
Luf ttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empfiehlt sich Ernst Fuchs, Aadorl

b€slbekannten Mlneralw8ser
L6wenbräu-Bior
und Obtsäne

G. Baumgaatner
Telefon 471388 Promplor Hauslieterdi€nst

(

uns616 Spszlalltät:

aus eigefier Fischzucht

s6lbstgsräucherten
Bure-Schinksn und Speck

Famllle Arnold Koller

Gasthaus «Hirschen»
Ellenhaüsen

8. Arronburo.r AG A.don


